
Kurzbeschreibung zur Wahl eines P-Seminars 
durch die Schülerinnen und Schüler 

der Jahrgangsstufe 10
-  

Lehrkraft: Joke Mensink Hillen Leitfach: Latein 
Projektthema: : Eine maßgeschneiderte Exkursion mit Museumsführung für die 6. Klassen

Inhalte und Methoden der allgemeinen Studien- und Berufsorientierung:

- Nach einführenden Arbeiten mit den Heften des BuS-Ordners gibt es Raum für individuelle Re-
cherchen über Studiengänge und Berufsbilder. Auch die gemeinsame Teilnahme an berufsorientie-
renden Veranstaltungen steht im P-Seminar auf dem Programm.
Zielsetzung des Projekts:

- Meistens sind die Schüler der 6. Klasse hochmotiviert, wenn es um die Antike, die Römer und an-
dere Völker geht. Im Museum möchte jeder gerne erzählen, was er weiß. Die Gefahr einer Enttäu-
schung ist daher genau so groß, wenn eine Führung zu hohe Anforderungen an die Geduld und 
Konzentrationsfähigkeit der Schüler stellt, als wenn fast nur Bekanntes erzählt wird, oder nur wenige 
Schüler die Chance erhalten, sich aktiv zu beteiligen.

Die Herausforderung der Seminaristen besteht nun darin, eine Exkursion ins Museum so zu gestal-
ten, dass sie die Zielgruppe genau erreichen. Wer kann das schon besser als Schüler, die sich noch 
gut an den Unterricht und Ausflüge in der Unterstufe erinnern können?

Zeitplan im Überblick (Aufteilung der allgem. Studien- und Berufsorientierung und der Projektarbeit):

11/1 Besprechung und Festlegung der Wahl eines Museums (z. B. die Archäologische Staats-
sammlung, München oder das Kelten Römer Museum, Manching)

Aufgabenverteilung: Organisation des Ausfluges (z. B. Reisebus, Elternbrief, Kostenschät-
zung), Konzipierung von Arbeitsblätter und Teilführungen, Evaluationsbogen für die Schü-
ler, Quiz, um das Gelernte zu überprüfen und zu festigen, usw.

allgemeine Studien- und Berufsorientierung

11/2 Ein gemeinsamer Besuch im Museum
Bericht in der Gruppe über den Stand der Vorbereitung
Durchführung der Exkursion

12/1 Durchführung der Evaluation

Portfolio und Abschlussgespräch

Folgende außerschulischen Kontakte sollen im Verlauf des Seminars geknüpft werden:

- Mitarbeiter des gewählten Museums

Es sind ausdrücklich neben Latein-Schülern auch Seminaristen mit Französisch oder Geschichte 
eingeladen, in diesem Projekt inhaltlich und/oder organisatorisch mitzuwirken. 


